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2021: Neuer Laden  
 Burg, Osterstr. 55 

Leckere Mitbringsel:  
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Pesto, Rapshonig, Chutneys, 
Lakritz, Sanddornprodukte...  

 
 
 
 
 
 

+ mittwochs 8-13 Uhr: 
auf dem Burger Wochenmarkt 

 
küstenmanufaktur.de              04371-87200 

Osterstraße 55
(direkt neben Tier & Garten Rathjen)

Öffnungszeiten: 
MO - FR 10 - 17 Uhr

SA 10 - 13 Uhr

Leckere Mitbringsel:
Marmeladen, Saucen, Senf, Pesto,

Rapshonig, Chutneys, Lakritz,
Sanddornprodukte, Strandrosenblütengelee, 

Feldler Zuckerrübenbrand…
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Fehmarn

Tourist-Info Südstrand

(Zur Strandpromenade 4)

04371 506329 oder -330

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

Tourist-Info Burg

(Bahnhofstraße 30)

04371 506358 oder -359

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

info@fehmarn.de

Großenbrode

Tourist-Info Rathaus

(Teichstraße 12)

04367 997130

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Heiligenhafen

Tourist-Info Innenstadt

(Bergstraße 43)

04362 90720

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

11 bis 15 Uhr

Tourist-Info Strand-Resort

(Graswarderweg 2)

04362 916990

Montag bis Freitag

9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Sonnabend

9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Sonntag

10 bis 16 Uhr

tourist-info@ts-heiligenhafen.de

Tourist-Infos

Willkommen im Norden!
Urlaubsregion Fehmarn, in Heiligenhafen und in Großenbrode

Immer einen Besuch wert: Das „U-11“ – ein Hingucker im Erlebnishafen Burgstaaken. Vor dem U-Boot 
befindet sich das Museum.�                        Foto: Krüger

Die Koffer sind ausgepackt, 
die Anreise geschafft – jetzt 
beginnt Ihr Urlaub! Egal, 
ob Sie entspannt angekom-
men sind oder Sie Staus auf 
der Anreise begleitet haben: 
Es ist Zeit, abzuschalten und 
neue Eindrücke zu sammeln. 
Heiligenhafen, Großenbrode 
und Fehmarn bieten eine be-
sondere Auszeit. Hier, wo das 
Meer glitzert und der Alltag 

fern scheint, laden Dünenland-
schaften, malerische Dörfer 
und lebendige Küstenorte zum 
Entdecken ein. Fehmarn, die 
Sonneninsel, besticht durch 
ihren ganz eigenen Charme. 
Gemütliche Spaziergänge ent-
lang der Promenade, Radtou-
ren durch die Natur oder ent-
spannte Stunden am Strand 
– die Tage lassen sich ganz nach 
persönlichen Vorlieben gestal-

ten. Wer aktiv sein möchte, 
findet ein vielseitiges Freizeit-
angebot: Wassersport, Feste, 
Märkte und regionale Speziali-
täten sorgen für Abwechslung. 
Auch Heiligenhafen und das be-
nachbarte Großenbrode bieten 
viel Erlebbares. Stadtbummel, 
maritimes Flair am Hafen oder 
kulinarische Entdeckungen in 
kleinen Cafés schaffen abwechs-
lungsreiche Erlebnisse. Veran-
stalter vor Ort ergänzen das An-
gebot mit Wassersportkursen, 
familienfreundlichen Events 
sowie traditionellen Festen mit 
Musik und Tanz.
Mit dieser Strandzeitung möch-
ten wir Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, Tipps und Inspirati-
on für den Aufenthalt in Ihrem 
Feriengebiet geben. Entdecken 
Sie besondere Orte und genie-
ßen Sie die Vielfalt der Region. 
Wir wünschen Ihnen erholsame 
Tage an der Ostsee und viele 
schöne Erlebnisse. 
Willkommen in Ihrer Urlaubs-
region – willkommen im Nor-
den.
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Burg, Gertrudenthaler Straße 6, 23769 Fehmarn
Telefon (04371) 4594, Fax 9700, Mobil: 0173/76 84521

elektrotechnik-wendt@web.de

Auf DER 
      Insel

Segel setzen für das Sommerhighlight   
Tourismus-Service Fehmarn richtet das erste Jachthafenfest in Burgtiefe aus

Maritime Brise, Musik in den 
Ohren und ein buntes Treiben 
entlang des Wassers – so lässt 
sich das neue Festival auf Feh-
marn wohl am besten beschrei-
ben. Wer im Juli auf der Insel 
ist, darf sich auf ein ganz be-
sonderes Erlebnis freuen. Zum 
ersten Mal lädt der Tourismus-
Service Fehmarn zum großen 
Jachthafenfest in Burgtiefe ein. 
Von Freitag (18. Juli) bis Sonn-
tag (20. Juli) verwandelt sich 
die sonst ruhige Jachthafen-
promenade in eine lebendige 
Festmeile, die Familien, Was-
sersportfans und Kulturinteres-
sierte gleichermaßen begeistert. 
Auf der langen Promenade di-
rekt am Wasser erwartet die 
Besucher eine gelungene Mi-
schung aus maritimen Erleb-
nissen, mitreißender Livemusik 
und einem liebevoll zusammen-
gestellten Kunsthandwerker-
markt. Ob Hafenrundfahrten 
mit Gunnar Gerth-Hansen, 
der spannende Einblicke in die 
Geschichte und das Leben am 
Hafen Burgstaaken gibt, oder 
das Stöbern an den zahlreichen 
Ständen mit handgefertigten 
maritimen Dekorationen. Es 
ist sicher für jeden etwas dabei. 

Von Rock 
bis Flamenco

Musikalisch geht es ebenso viel-
fältig zu. Den Auftakt am Freitag 
machen die energiegeladenen 
Soltoros mit ihrem Flamenco-
Rock, gefolgt von der Funk-
Band Freisein, die mit groovigen 
Beats zum Tanzen animiert. � »

Der Jachthafen ist die perfekte Ku-
lisse für das erste Hafenfest in Burg-
tiefe. Im Juli wird die Promenade 
zur lebendigen Festmeile mit Musik, 
Hafenrundfahrten und vielen mari-
timen Highlights für Groß und Klein.
�  Foto: TSF/ Michael Majewski
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» Am Sonnabend sorgen 
die entspannten Klänge der 
Roadsters und das Top-40-
Duo Santa & DreaLee für gute 
Stimmung, ehe das Open-
Air-Konzert der Tributeband 
MAFFAYpur ab 19.30 Uhr den 
Abend zum Höhepunkt bringt. 
MAFFAYpur steht für Peter 
Maffay vom Feinsten. Unter 
dem Motto „Schatten in die 
Haut tätowiert“ präsentiert die 
Band die größten Hits des deut-
schen Rockstars und startet so 
in die Konzert-Saison 2025. Die 
Musiker sind erfahrene Pro-
fis, die bereits mit namhaften 
Künstlern wie Thomas Anders, 
Bobby Kimball, Herbert Grö-
nemeyer und PUR gearbeitet 
haben. Mit dabei sind Wolf-
gang Terne, Christoph Lindner, 
Rainer Scheithauer, Franco 
Zeleny, Göran Jäck und Oliver 
Schmandke als eine Formation, 
die für höchste musikalische 
Qualität steht. Neu an Bord ist 
die Multi-Instrumentalistin 
Ela Querfeld, bekannt durch 
ihre Zusammenarbeit mit Eloy 
de Jong und Nicole. Sie sorgt 
mit ihren Gesangs-Duetten für 
besondere Highlights. Fans 
dürfen sich auf eine mitrei-
ßende Show freuen, die nicht 
nur „Schatten in die Haut täto-
wiert“, sondern auch bleiben-
de Erinnerungen schafft. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei. 

Maritime Shantys 
und orientalische Tänze

Der Sonntag beginnt festlich mit 
dem Shantychor Großenbrode, 
bevor die BCB Countryband 
und orientalische Tänzerin-
nen das Publikum verzaubern. 
Auch die kleinen Gäste kom-
men nicht zu kurz. Kinder-
schminken, eine Hüpfburg und 
spannende Aktionen wie das 
filigrane Buddelschiffbauen von 
Oliver Binikowski sorgen für 
strahlende Kinderaugen. Der 
Eintritt zum Fest ist an allen 
drei Tagen frei. Für das leibliche 
Wohl sorgen zahlreiche Stände 
mit regionalen Spezialitäten. 
„Wir freuen uns, mit dem neu-
en Veranstaltungsformat am 
Jachthafen sowohl Gästen als 
auch Einheimischen ein span-
nendes Event mit vielen unter-
schiedlichen Programmpunk-
ten zu bieten, bei dem auch 
Familien ganz auf ihre Kosten 
kommen“, verspricht Dana 
Zielinski, Veranstaltungslei-
terin beim Tourismus-Service 
Fehmarn.

MAFFAYpur bringt die größten Hits von Peter Maffay live auf die Bühne in Burgtiefe.�  Foto: Volker Bruns

fehmarn.de

Tourismus-Service Fehmarn

Burgtiefe, Zur Strandpromenade 4, 23769 Fehmarn
Burg, Bahnhofstraße 30, 23769 Fehmarn
Tel.: 04371 506-300 • info@fehmarn.de

Bild: © Tourismus-Service Fehmarn Michael Majewski

YACHTHAFENFEST IN BURGTIEFE
Vom 18. bis 20. Juli 2025 erwartet Sie ein abwechslungs-

reiches Programm, das keine Wünsche offenlässt.

Genießen Sie Live-Musik oder schlemmen Sie sich durch 

die Food Meile. Auch für die kleinen Gäste gibt es 

ebenfalls viel zu entdecken! Ein buntes Programm aus 

Musik, kulinarischen Genüssen und Familienaktivitäten 

erwartet Sie – ein Event, das man sich nicht entgehen 

lassen sollte!

Zeit  18. - 20. Juli, Fr.: 15:30 - 22:20 Uhr, 

           
Sa.: 13:00 - 22:30 Uhr, So.: 11:00 - 16:45 Uhr

Ort   Yachthafen Burgtiefe
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www.golfschule-fehmarn.de

Schnupperkurse:
Kompakt

Samstag: 15.00 - 16.30 Uhr
Kosten: € 29,- p.P.

Fehmarn
Freitag 11.00 - 13.30 Uhr

Kosten: € 49,- p.P.
€ 39,- p.P. für Gäste unserer 

Partnerbetriebe

Golfen für die ganze Familie
- auch ohne Platzreife!
Tauchen Sie ein in die grüne Oase des
Golfparks Fehmarn. Neben der Driving
Range, auf der man seine ersten Bälle
schlagen kann, haben wir auch einen
9-Loch Kurzplatz, hier darf ohne
Platzreife gespielt werden! Egal ob
Pärchen oder Familie, hier können Sie
den Sport ganz unkompliziert
ausprobieren!

Direkt am Grün des 18. Lochs und mit
Blick auf die Driving Range erwartet
Sie unser öffentliches Restaurant am
Golfpark. Nehmen Sie Platz auf
unserer windgeschützten
Sonnenterrasse und lassen Sie sich
von der idyllischen Aussicht auf den
Golfplatz und dem leckeren Essen
verzaubern.

den Sport ganz unkompliziert
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kGolfen mit Ostseeblick

Golf- und Sportanlagen Gesellschaft Fehmarn mbH & Co. KG
Wulfener Hals Weg 80, 23769 Fehmarn | Tel. 04371 6969

- auch ohne Platzreife!
Golfen für die ganze Familie

Ein liebenswerter Tüftler, ein 
frecher Kater und jede Menge 
Abenteuer: Am Freitag (18. Juli) 
gastiert die Puppenbühne Hein 
mit dem beliebten Figurenthe-
ater „Pettersson und Findus“ 
im Veranstaltungsraum des 
Tourismus-Service Fehmarn am 
Südstrand. Von 17 bis 18 Uhr 
heißt es: Bühne frei für Petters-
son, Findus und viele weitere 
Figuren, die kleine und große 
Zuschauer in ihren Bann ziehen.

Theater für Kinder
ab zwei Jahren

Das Stück ist für Kinder ab zwei 
Jahren geeignet und lädt die 
ganze Familie zum Mitfiebern 
ein. Die Abenteuer des schrulli-
gen Pettersson, der mit seinem 
lebhaften Kater auf einem klei-
nen Hof in Schweden lebt, bieten 
jede Woche neue Geschichten. 
Mal geht es um eine Schatzsu-
che, mal um ein Fest oder einen 
Plan, mit dem sie einen Fuchs 
vertreiben wollen – langweilig 
wird es nie.
Ein besonderes Highlight: Die 
Kinder im Publikum werden 
aktiv in das Geschehen einbezo-

gen und erleben das Theater aus 
nächster Nähe. Der interaktive 
Charakter macht den Besuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.

Tickets nur an
der Tageskasse

 
Tickets sind ausschließlich an 
der Tageskasse im Veranstal-
tungsraum erhältlich und kosten 
7,50 Euro, mit Ostseecard sie-
ben Euro. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.fehmarn.
de/veranstaltungen oder telefo-
nisch beim Tourismus-Service 
Fehmarn unter 04371 50343.

Pettersson und sein frecher 
Kater Findus erleben auf der 
Puppenbühne ein neues Aben-
teuer für die ganze Familie.  
� Foto: Puppenbühne Hein

Bühne frei für  
Pettersson und Findus

Am 18. Juli (Freitag) ab 19 Uhr 
macht das Sinfonische Jugend-
orchester der Rudolf Steiner 
Schule Berlin Halt in der St.-Jo-
hannis-Kirche in Petersdorf. Mit 
über 80 jungen Musikerinnen 
und Musikern der Klassenstufen 
9 bis 12 begibt sich das Orches-
ter in diesem Jahr wieder unter 
der Leitung von Ingo von Zadow 

auf Konzerttournee entlang der 
Ostseeküste.
Im Zentrum des Konzertpro-
gramms steht die Sinfonie Nr. 
4 von Franz Schubert, welche 
musikalisch zwischen den Epo-
chen der Klassik und Romantik 
steht. Der erst 19-jährige Schu-
bert schrieb dieses Werk in nur 
einem Monat und gab ihm, we-

gen der vielen aufgewühlten 
Momente darin, den Beinamen 
„tragische“ Sinfonie. Ergänzt 
wird das Programm mit Werken 
von Bach, Rachmaninoff, Mozart 
sowie bekannten Filmmusiken.
Der Eintritt ist frei, Spenden, 
mit denen das Orchester die 
Tournee finanziert, sind herzlich 
willkommen.

Die „Tragische“ in St.-Johannis 
Sinfonisches Jugendorchester der Rudolf Steiner Schule Berlin in Peterdorf 

Das Sinfonische Jugendorchester der Rudolf Steiner Schule Berlin.   � Foto: Rodolf Steiner Schule Berlin
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Direkt am Hafen . Burgstaaken
23769 Fehmarn
Telefon 0 43 71/3151
www.baltic-koelln-fehmarn.de

WASSERSPORT
FEHMARN

7 Tage geöffnet!

Ihr Wassersport-
ausrüster
Ihr Wassersport-
ausrüster

Burgstaaken 57, 23769 Fehmarn, Tel. 01 72 - 4 50 72 79
cafe-kontor-fehmarn@outlook.de · www.cafekontor.de

facebook.com/CafeKontor/

Willkommen am Hafen Burgstaaken. 
Wir sind für Sie da von 12 bis 18 Uhr, 

Dienstag Ruhetag.
Lassen Sie sich verzaubern von unserer 
liebevollen Mischung aus der „guten alten 
Zeit“ und modernem Stil.
Wir freuen uns auf Sie!

sche und Gedanken in der „Villa 
FarbenFroh“ zu Papier bringen. 
Für die Jüngsten ab etwa vier 
Jahren nimmt Brigitta Raupach 
sich immer sonnabends von 13 bis 
14.15 Uhr Zeit. Selbstverständlich 
sind auch Einzel- und Gruppen-
termine nach Vereinbarung mög-
lich. Wer sich gefühlsmäßig darauf 
einlässt, den Kopf ausschaltet und 
einfach loslegt, für den kommen 
so manches Mal überraschende 
und überaus spannende Einsich-
ten zutage. Beim Ausdrucksmalen 
können innere Bilder und Gefüh-
le, ob bewusst oder unbewusst, im 
Bild einen sichtbaren Ausdruck 

finden. Der Weg zum fertigen Bild 
ist eine innere Reise, die durch das 
Erleben beim Malen sowie das 
Sichtbare im Bild bewusst werden 
kann. „Das Ausdrucksmalen ist 
ein abgeschlossener Prozess. Was 
auf dem Malbogen festgehalten 
ist, das nimmt man nicht mit nach 
draußen“, so Brigitta Raupach. Sie 
begleitet die Malenden auf ein-
fühlsame Weise, und im Gespräch 
wird deren Motivation gestärkt. 
Wer mehr wissen möch-
te, kann sich unter  
w w w . v i l l a f a r b e n f r o h . c o m 
oder 04371 8799669 und 0151 
27537421 informieren. 

Brigitta Raupach begleitet die Malenden auf ihrer inneren Reise.   
� Foto: Krüger

Farbenfrohe Einsichten in das Innere
Brigitta Raupach bietet in ihrer „Villa FarbenFroh“ Ausdrucksmalen für Kinder und Erwachsene

Vitzdorf 5 ist auf Fehmarn eine 
ganz besondere Adresse. Von 
Burg aus geht es Richtung Ka-
tharinenhof und in Vitzdorf weist 
ein buntes Fahrrad den Weg zur 
„Villa FarbenFroh“ von Brigitta 
Raupach. In dem liebevoll res-
taurierten alten Bauernhaus lebt 
die gebürtige Unterfränkin seit 
sieben Jahren mit ihrem Mann 
Kurt. Gutgelaunt öffnet sie die 
Tür und lädt in ihr Reich ein, das 
sofort eine wohlige Atmosphäre 
vermittelt. In den Räumlichkeiten 
mit Ruheraum und Atelier bietet 
sie regelmäßig Ausdrucksmalen 
für Kinder und Erwachsene an. 
In ruhiger und entspannter At-
mosphäre findet man Raum für 
den eigenen, uneingeschränkten 
Ausdruck. Mittwochs (18.30 bis 

20 Uhr) sowie sonnabends (15 
bis 16.30 Uhr) können sich die 
Erwachsenen am Ausdrucksma-
len ausprobieren. Das freie Ma-
len dient der Entspannung, dem 
Stressabbau und hilft bei Kon-
flikt- und Problembewältigungen. 
Nach einem Vorgespräch kann die 
emotionale Reise beginnen. Dann 
werden die 70x100 Zentimeter 
großen Malblätter mit leuchten-
den Gouache-Farben zum Leben 
erweckt. Dabei gibt es keinerlei 
Vorgaben. Die Teilnehmer sind 
frei in der Farb- und Formenwahl, 
gemalt werden kann mit einem 
Pinsel oder den Händen – ganz 
egal, wohin die Gedanken gerade 
schweifen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 
Auch Kinder können ihre Wün-
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werkstatt

GritsKreativshop auf Etsy

Aktuelle Öffnungszeiten findest 

du immer aktuell bei Google

Burgstaaken 50
direkt am Klettersilo

23769 Fehmarn OT Burg

Tel. 0173 31 25 740
gestalte@glas-kreativ-werkstatt.de

Inh. Grit Rosin

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

Besuchen Sie eines der wenigen freistehenden U-Boote
weltweit und fühlen Sie sich wie ein echter

U-Boot-Kapitän. Neben dem U-Boot
wird in der zugehörigen

Ausstellung vieles
Wissenswertes über

U-Boote spannend erklärt
www.ostsee-u-boot.de

Kreativität steht im Kreativ Studio des Tourismus-Ser-
vice Fehmarn (TSF) im Mittelpunkt. Dort können kleine 
Bastelfans ihrer Fantasie freien Lauf lassen und aus far-
benfrohen Fischen ein ganz persönliches Mobile gestal-
ten. Mit Schere, Kleber und einer Portion guter Laune 
entsteht ein maritimes Kunstwerk, das nicht nur schön 
aussieht, sondern auch ein tolles Urlaubsandenken ist. 
Am 18. Juli (Freitag) lädt der TSF in die Abenteuerinsel an 
der Südstrandpromenade in Burgtiefe von 10 bis 12 Uhr 
zum Mitmachen ein. Kinder sind herzlich willkommen, 
dürfen aber nur in Begleitung eines Erwachsenen teilneh-
men. Eine Anmeldung im Vorfeld ist nicht erforderlich. 
Das Angebot richtet sich an alle Kinder, die Spaß am Bas-
teln haben und Lust darauf, ihre eigenen Ideen umzuset-
zen. Die benötigten Materialien werden vor Ort gestellt. 

Wenn bunte Fische 
fliegen lernen

Sommerzeit ist Marktzeit 
und Petersdorf bietet wieder 
eine wunderbare Gelegen-
heit, nach Herzenslust zu 
stöbern. Am Sonntag ver-
wandelt sich der Schulhof 
der Alten Schule in einen 
lebendigen Flohmarkt mit 
allerlei Schätzen aus zwei-
ter Hand. Von 11 bis 15 Uhr 
können Besucherinnen und 
Besucher in entspannter At-
mosphäre nach besonderen 
Fundstücken suchen oder 
einfach gemütlich bummeln. 
Sollte das Wetter nicht mit-
spielen, sorgt das Schul-

gebäude für eine trockene 
und geschützte Alternati-
ve, damit der Spaß am Stö-
bern garantiert bleibt. 
Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich auch ge-
sorgt, sodass einem rund-
um gelungenen Markt-
tag nichts im Weg steht. 
Der Flohmarkt findet am 
20. Juli (Sonntag) statt 
und alle sind herzlich ein-
geladen, vorbeizuschauen. 
Ob Schnäppchenjäger oder 
Neugierige, hier findet jeder 
etwas und kann den Sonntag 
entspannt genießen.

Stöbern, Schauen 
und Genießen 

Flohmarkt am Sonntag in Petersdorf

Der Flohmarkt auf dem Schulhof der Alten Schule in Petersdorf lädt zum ent-
spannten Stöbern und Entdecken ein.    � Foto: Pixabay/ aszak
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Ein Stück der Fehmarnsund-
brücke ist an der Westmole 
in Burgtiefe ausgestellt und 
kann dort aus nächster Nähe 
betrachtet und angefasst wer-
den. Ein Tragseil, das einst die 
Brücke trug, wurde im Rahmen 
der Sanierungsarbeiten 2024 
ersetzt und mit einem Kran auf 
die vorgesehenen Halterungen 
gehoben. 
Die Fehmarnsundbrücke, das 
Wahrzeichen der Insel, wird 
durch diese Ausstellung noch 
greifbarer. Das 39,5 Meter lan-
ge und rund 1,2 Tonnen schwe-
re Tragseil ist auf 16 Holzpfos-
ten neben dem Chillaz Café 
und der Cocktailbar ausgestellt. 
Es handelt sich um ein Relikt 
des Bauwerks, das seit 1963 
Fehmarn mit dem Festland 
verbindet und seit 1999 unter 
Denkmalschutz steht. Im Zuge 
der Sanierungsarbeiten, bei de-
nen alle 80 Brückenseile aus-
getauscht wurden, erhielt der 
Tourismus-Service Fehmarn 
dieses historische Stück, um es 
der Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen. „Das Urlaubsge-
fühl setzt bei vielen Gästen ein, 

wenn sie über die Brücke fah-
ren“, sagt Tourismusdirektor 
Oliver Behncke. „Wir möchten 
Einheimischen und Gästen die 
Möglichkeit geben, sich das Seil 
aus der Nähe anzuschauen. Für 
viele ist die Brücke etwas Be-
sonderes.“

Die Hängeseile der Brücke, die 
je nach Position Durchmes-
ser zwischen sechs und zehn 
Zentimetern haben, sind ent-
scheidend für die Stabilität 
des Bauwerks. Das ausgestellte 
Drahtseil, mit einem Durch-
messer von 6,9 Zentimetern, 

stammt von der Straßenseite 
der Brücke. Es wurde 1963 ins-
talliert und im Rahmen der Sa-
nierung im vergangenen Jahr 
ersetzt. Der Austausch jedes 
Seils dauerte zwei bis drei Tage 
und erfolgte bei laufendem Ver-
kehr. 

Ein Tragseil der Fehmarnsundbrücke ist an der Westmole in Burgtiefe zum Greifen nah.         �  Foto: TSF

Sundbrücke zum Anfassen
Nach über 60 Jahren im Dienst: Besonderes Ausstellungsstück  in Burgtiefe

Die Sonnenstrahlen kitzeln die 
Nase, während Ponys fröhlich 
über die Weide tapsen und Al-
pakas neugierig die Besucher 
mustern. Am Sonntag (20. 
Juli) wird die Sunset-Farm auf 
Fehmarn von 12 bis 18 Uhr 
zur fröhlichen Bühne für Fa-
milien, Tierfreunde und Neu-
gierige. Der Eintritt ist frei 
und das Programm ebenso ab-
wechslungsreich wie herzlich. 

Musik, Kulinarik und 
 Begegnungen 

Livemusik sorgt für die pas-
sende Atmosphäre, während 
Foodtrucks mit herzhaften 
und süßen Leckereien aufwar-
ten. Kinder dürfen sich auf 
viele Highlights freuen: Pony-
reiten, tierische Begegnungen 
mit Eseln und Alpakas, Kin-
derschminken, eine Hüpfburg 
und ein Bungee-Trampolin. 
Wer es abenteuerlich mag, 

kann sich auf den Rücken des 
Rodeobullen wagen oder bei 
der Jugendfeuerwehr span-
nende Spielaktionen erleben. 

Schnitzeljagd sorgt für 
Spannung und Spaß 

Ein besonderes Erlebnis wartet 
mit der großen Schnitzeljagd, 
bei der kleine und große Entde-
cker auf Schatzsuche gehen kön-
nen. Tolle Preise sind dabei ga-
rantiert, die Spannung sowieso. 

Anreise  
leicht gemacht 

Für alle, die mit dem Fahrrad 
kommen, bietet sich zusätz-
lich eine schöne Tour durch 
die Wallnauer Umgebung an. 
Autofahrer finden ausreichend 
kostenfreie Parkplätze direkt 
am Gelände. Wegweiser vor Ort 
sorgen für eine entspannte An-
kunft.

Tierisch was los auf der Sunset-Farm 
Bunter Sommertag für die ganze Familie mit Musik, Tieren und Mitmachaktionen in Wallnau

Tierisch viel los auf der Sunset-Farm. Beim Wallnauer Farm Fest 
gibt es Begegnungen mit Alpakas, Ponys und Eseln sowie ein buntes 
Programm für die ganze Familie.           �  Foto: Kogge
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Am Yachthafen in Burgtiefe
0171 - 6953008

anja@tortenbotschaft-fehmarn.de

Donnerstag bis Dienstag  
ab 10 Uhr geöffnet bis 

open end je nach Wetterlage

Neues kleines Café am Yachthafen 14 in Burgtiefe

Inh. Anja Neumann

Telefon
0171 - 69 53 008

TUULA

Wer schon immer einmal in See stechen oder mit ei-
ner Meerjungfrau auf Tauchgang gehen wollte, ist beim 
nächsten Kreativangebot des Tourismus-Service Feh-
marn genau richtig. Am 18. Juli (Freitag) dreht sich 
in der Abenteuerinsel an der Südstrandpromenade 
in Burgtiefe von 10 bis 12 Uhr alles um Piratenschif-
fe und Meerjungfrauen, die aus buntem Papier, mit 
viel Fantasie und Liebe zum Detail gebastelt werden. 
Kinder, die das Meer, Abenteuer und die geheimnis-
volle Unterwasserwelt lieben, können hier kreativ 
werden und ihr eigenes Piratenschiff gestalten. Aus 
farbigem Tonpapier entstehen kleine Seeräuberschif-
fe mit Fahnen, Kanonen und allem, was zu einem 
echten Piratenabenteuer dazugehört. Wer es lieber 
märchenhaft mag, kann eine individuelle Meerjung-
frau mit schillerndem Fischschwanz, funkelndem 
Haar und ganz nach eigenen Vorstellungen basteln. 
Das Angebot richtet sich an Kinder in Begleitung eines 
Erwachsenen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht not-
wendig. Die Teilnahme kostet zwei Euro, mit Ostseecard 
ist das Bastelvergnügen kostenfrei. Alle Materialien 
werden vor Ort gestellt, der Spaß am Gestalten steht im 
Vordergrund und am Ende dürfen die kleinen Kunst-
werke natürlich mit nach Hause genommen werden. 

Piratenschiffe und 
Meerjungfrauen basteln

Baltische Klänge 
in Petersdorf 

Joachim Thoms mit besonderem Orgelkonzert

Die Orgel und ihre Spielweise werden während des Konzerts live 
auf eine Leinwand übertragen, sodass das Publikum den musikali-
schen Prozess hautnah miterleben kann.	      �  Foto: Kretschmer

Ein musikalischer Abend vol-
ler Vielfalt und nordischer 
Atmosphäre erwartet die Be-
sucher in Petersdorf. In der 
St.-Johannis-Kirche entführt 
der renommierte Konzertor-
ganist Joachim Thoms sein 
Publikum auf eine musikali-
sche Reise durch die vielfäl-
tige Klangwelt rund um die 
Ostsee. Das besondere High-
light des Konzerts „Baltische 
Impressionen“ ist die Live-
übertragung seiner Spielwei-
se auf eine Leinwand, sodass 
die Besucher nicht nur hö-
ren, sondern auch sehen kön-
nen, wie die Musik entsteht. 
Das Programm verbindet die 
reiche Musiktradition des 
Baltikums und spannt einen 
Bogen von bekannten Kompo-
nisten wie Edvard Grieg und 
Jean Sibelius bis zum estni-
schen Minimalisten Arvo Pärt. 
Besonders beeindruckend sind 
die freien Improvisationen 
von Thoms, die er auf Themen 
und Stilen dieser Komponis-
ten aufbaut und damit für eine 
einzigartige Atmosphäre sorgt. 

Joachim Thoms, geboren in 
der DDR und ausgebildet an 
der Kirchenmusikschule Gör-
litz, bringt langjährige Erfah-
rung als Kirchenmusiker aus 
Berlin mit. Er hat sich auf Or-
gelimprovisation spezialisiert 
und bei internationalen Meis-
tern wie Olivier Latry und Da-
niel Roth weitergebildet. Seit 
2022 konzentriert er sich ganz 
auf sein Konzertspiel. Sein Stil 
bewegt sich souverän zwischen 
Barock, Romantik, französi-
schem Impressionismus, Mes-
siaen, Tango und Jazz. Dabei 
folgt jedes seiner Programme 
einem klaren dramaturgischen 
Konzept, das die Zuhörer auf 
eine emotionale und zugleich 
virtuose Reise mitnimmt. 
Das Konzert findet am 22. Juli 
(Dienstag) um 20 Uhr in der 
Kirche St. Johannis, An der 
Kirche 4 in Petersdorf statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen und tragen 
dazu bei, solche besonderen 
Kulturveranstaltungen mög-
lich zu machen. 



Sommer, Sonne und eine ordent-
liche Portion Spaß am Strand – 
das verspricht das große Strand-
fest am Südstrand auf Fehmarn. 
Die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft lädt gemeinsam mit 
ihrem Partner NIVEA alle klei-
nen und großen Besucher ein, an 
einem Nachmittag voller span-
nender Aktionen und wertvoller 
Tipps rund ums Wasser und den 
Sonnenschutz teilzunehmen. 

Seepferdchen für alle – spie-
lerisch lernen 

Unter dem Motto „Seepferdchen 
für alle“ zeigen Rettungsschwim-
merinnen und Rettungsschwim-
mer, wie wichtig sicheres Verhal-
ten am und im Wasser ist. Dabei 
geht es nicht nur um Theorie, 
sondern vor allem um spieleri-
sches Lernen. Neben einem ab-
wechslungsreichen Programm 
mit Hüpfburg und Mitmachaktio-
nen können Kinder und Erwach-
sene die Baderegeln puzzeln, ech-
te Rettungsgeräte ausprobieren 
und sogar Erste-Hilfe-Techniken 
kennenlernen. Auch der richtige 
Umgang mit Sonnenschutz wird 
anschaulich erklärt. Eine UV-Ka-
mera macht sichtbar, wie sehr die 
Sonne die Haut beeinflusst und 
warum guter Schutz so wichtig ist. 

Ein blauer Ball-Flashmob 
am Strand 

Ein besonderes Highlight sind die 

bis zu 1000 blauen NIVEA-Was-
serbälle, die an die Gäste verteilt 
werden. Gemeinsam mit einem 
Flashmob verwandelt sich der 
Strand so zu einem blauen Meer 
voller Bewegung und guter Lau-
ne. Das kostenlose Strandfest fin-
det am 22. Juli (Dienstag) von 14 
bis 17 Uhr statt und richtet sich an 
Familien und alle, die sich spiele-
risch mit dem Thema Sicherheit 
am Wasser beschäftigen möchten. 

Darüber hinaus unterstützt NI-
VEA die Arbeit der DLRG nicht 
nur an diesem Tag. Am Ende je-
des Jahres verdoppelt das Unter-
nehmen die gesammelten Spen-
den, mit denen bereits über 180 
Rettungsboote angeschafft und in 
Dienst gestellt werden konnten. 
Im vergangenen Jahr kamen auf 
diese Weise mehr als 10000 Euro 
zusammen, die direkt der Sicher-
heit am Wasser zugutekommen. 

Veranstaltet wird das Strandfest 
von der DSG DLRG Service Ge-
sellschaft mbH in Kooperation 
mit der Beiersdorf AG und dem 
Tourismus-Service Fehmarn. 
Wer an diesem Sommernachmit-
tag am Südstrand vorbeischaut, 
erlebt einen Nachmittag voller 
Spaß, Aktion und wertvoller In-
formationen – perfekt für alle, 
die den Sommer sicher genießen 
wollen.

Insel Fehmarn

Badespaß und Sicherheit am Südstrand 
DLRG und NIVEA laden zum Strandfest mit Spiel, Spaß und wichtigen Tipps rund ums Wasser ein

Kinder und Eltern lernen beim DLRG/NIVEA-Strandfest am Südstrand spielerisch wichtige Baderegeln 
und genießen gemeinsam einen sonnigen Nachmittag voller Spaß und Aktion.   � Foto: DLRG/NIVEA

FEHMARN
TOURS
FEHMARN
TOURS

Entdecke die Insel!

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

HOLSTEINISCHE SCHWEIZ
PLÖNER SEERUNDFAHRT & GUTSBESICHTIGUNG

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MIT LIVE-MODERATION ÜBER DIE GANZE INSEL

EXKLUSIVE INSELRUNDFAHRT

BUCHUNG & INFO UNTER: 0172 450 70 35

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MEHR INFORMATIONEN AUF
UNSERER INTERNETSEITE!

Im Kreativ Studio des Tourismus-Service Fehmarn dreht 
sich alles um Kreativität und Wellness zum Mitnehmen. 
Am 22. Juli (Dienstag) von 10 bis 12 Uhr haben Fami-
lien in der Abenteuerinsel am Südstrand in Burgtiefe 
die Möglichkeit, ihre eigenen Badekugeln herzustellen. 
Mit nur drei einfachen Zutaten entstehen duften-
de Badekugeln, die sich ideal als Geschenk für Freun-
de und Familie eignen. Die Kinder können dabei 
ihrer Fantasie und Kreativität freien Lauf lassen 
und die Kugeln nach Belieben gestalten. Die Her-
stellung ist unkompliziert und macht großen Spaß. 
Die Veranstaltung richtet sich ausdrücklich an Famili-
en und bietet eine gelungene Mischung aus kreativem 
Schaffen und gemeinsamer Zeit am Südstrand. Für die 
Teilnahme fällt eine Gebühr von vier Euro pro Person an. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, interessierte Be-
sucher können einfach vorbeikommen und mitmachen. 
Die Abenteuerinsel befindet sich an der Südstrandprome-
nade in Burgtiefe. 

DIY-Badekugeln am 
Südstrand fertigen



Insel Fehmarn

Der Burger Marktplatz ver-
wandelt sich Ende Juli wie-
der in eine stimmungsvolle 
Genussmeile. Vier Tage lang 
dreht sich dort alles um gu-
ten Wein, entspannte Musik 
und kulinarische Köstlich-
keiten. Vom 24. bis 27. Juli 
(Donnerstag bis Sonntag) lädt 
der Tourismus-Service Feh-
marn Gäste und Einheimische 
zum beliebten Weinfest ein. 
Neun Winzer aus verschiede-
nen deutschen Anbaugebie-
ten präsentieren ihre Weiß-, 
Rot- und Roséweine sowie 
Sekt, Liköre und Traubensäf-
te. Darunter finden sich viele 
bekannte Gesichter aus den 
Regionen Nahe und Rhein-
hessen, aber auch das Obst- 
und Weingut Ingenhof aus 
Schleswig-Holstein sowie 
Nordvin von der Insel selbst. 
Die erlesenen Tropfen kön-
nen direkt vor Ort unter frei-
em Himmel probiert werden. 
Passend dazu bieten die Stän-
de auf dem Marktplatz eine 
Auswahl an herzhaften und 
süßen Leckereien. Flamm-
kuchen, Käsevariationen, 
Ofenbrote und Crêpes laden 

zum Schlemmen ein und sor-
gen für das leibliche Wohl 
zwischen den Weinproben. 
Musikalisch wird an jedem 
Abend ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten. Am 
Donnerstag (24. Juli) eröffnen 
Charlotte Ortmann und DJ 
Gary Zender das Fest ab 18 Uhr 
mit einer schwungvollen Kom-
bination aus Live-Saxofon und 
DJ-Sounds. Der Freitagabend 
steht ab 19 Uhr ganz im Zei-
chen des Heet Projects mit Far-
had Heet, Robbie Smith und 
Achim Rafain, die mit energie-
geladener Präsenz und mitrei-
ßenden Rhythmen begeistern. 
Rockige und groovige Töne 
bringt am Sonnabend ab 19 Uhr 
TJs Groovy Tunes auf die Büh-
ne. Sänger und Gitarrist Thor-
ben „TJ“ Jeschkeit sorgt mit 
seiner markanten Stimme und 
seinem charmanten Auftreten 
für ausgelassene Stimmung. 
Den musikalischen Abschluss 
gestaltet am Sonntag der bri-
tische Singer-Songwriter Paul 
Eastham. Ab 17 Uhr verwebt er 
keltische Klänge, Rockelemen-
te und emotionale Melodien zu 
einem eindrucksvollen Live-

Sommer, Sonne, Weingenuss
Fehmarns Weinfest lädt vom 24. bis zum 27. Juli zum Genießen und Verweilen ein

Besucherinnen und Besucher probieren auf dem Burger Marktplatz verschiedene Weine und genießen die entspannte Sommeratmosphäre 
beim Weinfest 2025.		     �           Foto: Rolf Kollenberg

Erlebnis. 
Geöffnet ist das Weinfest am 
Donnerstag von 16 bis 23 Uhr, 
am Freitag und Sonnabend von 

16 bis 24 Uhr sowie am Sonntag 
von 15 bis 22 Uhr. Die offizielle 
Eröffnung findet am Donners-
tagabend um 18.30 Uhr statt.
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Wenn Geschichten fliegen lernen
Erzählkunst und Klang verschmelzen bei einem besonderen Sommerabend in Bannesdorf

Manchmal braucht es nur ein 
paar Worte und der Raum öff-
net sich für Geschichten, die 
Magie und uralte Weisheiten 
lebendig werden lassen. Genau 
das darf man erwarten, wenn 
die Fehmaraner Märchener-
zählerin Ryka Krüger zu ihrer 
nächsten Erzählreise einlädt. 
Im Rahmen der Bannesdorfer 
Sommerkonzerte öffnet sich am 
Donnerstagabend (24. Juli) die 
Tür zu einer Welt, in der Bern-
stein leuchtet, Brunnen Glück 
versprechen und Quellen von 
Kraft und Weisheit flüstern. Be-
ginn ist um 20 Uhr in der Kir-
che St. Johannis in Bannesdorf. 
Unter dem Titel „Wundersame 
Geschichten und Märchen von 
uralten Zeiten bis heute“ ent-
faltet sich ein Erzählabend, der 
nicht nur durch Worte verzau-
bert. Begleitet von stimmungs-
vollen Klängen verschiedenster 
Instrumente, entsteht ein atmo-

sphärisches Zusammenspiel aus 
Sprache, Rhythmus und Reso-
nanz – ganz im Zeichen der al-
ten Kunst des freien Erzählens. 
Ryka Krüger, die seit 2005 auf 
Fehmarn lebt und bereits lange 
zuvor der Insel eng verbunden 
war, bringt eine tiefe Liebe zur 
Erzählkunst mit. Ausgebildet 
von der renommierten Erzähle-
rin Annika Hofmann, verbindet 
sie feine Ironie mit nachdenkli-
cher Tiefe. Ihre Geschichten at-
men Zeit, ohne je alt zu wirken. 
Ein Satz begleitet sie dabei 
wie ein innerer Kompass: 
„Geschichten brauchen kei-
nen festen Ort … nur Zuhö-
ren, um zu erblühen.“ Genau 
dieses Erblühen wird an die-
sem Abend spürbar, in jedem 
Satz, jeder Stille, jedem Ton. 
Das Angebot richtet sich an Er-
wachsene und Jugendliche glei-
chermaßen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Ryka Krüger bringt mit Stimme und Klang die Magie alter Märchen 
in die Kirche St. Johannis.  � Foto: Kretschmer

Mit dem Rad nach 
Heiligenhafen und zurück

Eine abwechslungsreiche Tour 
über Meer und Land wartet 
auf alle Radbegeisterten, die 
Fehmarn gern aktiv entdecken 
möchten. Die geführte Fahr-
radtour des Tourismus-Service 
Fehmarn führt auf einer etwa 50 
Kilometer langen Strecke über 
die Sundbrücke bis nach Heili-
genhafen und zurück nach Burg. 
Los geht es am 24. Juli (Don-
nerstag) um 10 Uhr am Groß-
parkplatz an der Osterstraße 
in Burg. Die Rückkehr ist für 
14.30 Uhr geplant. Entlang 

der Route erwarten die Teil-
nehmer Küstenpanorama, 
charmante Hafenorte und 
eindrucksvolle Landschaften. 
Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig, die Teilnahme ist kosten-
los und erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Einfach Fahrrad und gute 
Laune mitbringen und pünkt-
lich zum Treffpunkt kommen. 
Die Tour eignet sich für Ein-
heimische und Gäste gleicher-
maßen, die Fehmarn und Um-
gebung gern aktiv erkunden 
möchten.

Tafel freut sich über 
Lebensmittelspenden

Im Urlaub soll es uns besonders 
gut gehen ... Freie Zeit, ein ab-
wechslungsreiches Programm 
und jeden Tag ein gutes und 
reichhaltiges Essen auf dem 
Teller. Doch vor der Abreise ist 
bei vielen Campern so einiges 
im Kühlschrank zu finden, das 
die Heimreise nicht mit antre-
ten soll. Dafür hat die Fehmarn-
Tafel, die jede Woche weit über 
400 bedürftige Personen ver-
sorgt, Bedarf. An dem Standort 
der Tafel in der Sahrensdorfer 
Straße 63 in Burg wurde genau 

für diese Zwecke eine Spenden-
box für Lebensmittel aufgestellt. 
Eine kleine Kühlbox ist eben-
falls vorhanden. Die Box steht 
frei zugänglich auf dem Gelände 
der Tafel und wird täglich ge-
leert. 
Zusätzlich hat die Stadt Feh-
marn im Rathaus eine Abgabe-
stelle für Lebensmittel einge-
richtet, ausgestattet mit Regalen 
und einem Kühlschrank. Hier 
können zu den Öffnungszeiten 
Lebensmittel abgegeben wer-
den.
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– jeden Sonntag kostenlose Führungen  –
um 11:15 Uhr in der Ernst Ludwig Kirchner Dokumentation

Burg | Bahnhofstraße 47 | 23769 Fehmarn 
von Juli bis September  |  im Obergeschoss der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:   Mo & Fr   9:30-13:00 & 14:00-16:00 Uhr
Di & Do   9:30-13:00 & 14:00-18:30  |  Mi 9:30-12:00 Uhr

Weitere Informationen auf www.kirchnerverein.de

Seit 1995 GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN auf Fehmarn

Preiswerter Mittagstisch
Öffnungszeiten: täglich 11.30 Uhr - 14.30 Uhr + 17.00 Uhr - 23.00 Uhr - montags Ruhetag

Wir sind ab Mittwoch den 5. Februar
ab 17.00 Uhr wieder für euch da!

Burg, Am Markt 24, 
23769 Fehmarn
Telefon (04371) 9053

Alle Speisenauch außer Haus!

Preiswerter Mittagstisch
Öff nungszeiten: täglich 11.30 - 22.00 Uhr

-Geniessen Sie griechisches Flair 
auf der Insel Fehmarn-

Orgelmusik vom Feinsten erwar-
tet die Besucher in der St.-Niko-
lai-Kirche in Burg. Heiner Graßt 
nimmt sein Publikum mit auf eine 
faszinierende Reise durch fünf 
Jahrhunderte Musikgeschich-
te von barocken Meisterwerken 
bis hin zu modernen Klängen. 
Beginnend mit Werken des nord-
deutschen Meisters Buxtehude 
führt Graßt durch drei Kompo-
sitionen von Johann Sebastian 
Bach, darunter die eindrucksvolle 
c-Moll Passacaglia. Im weiteren 
Verlauf erklingen romantische 
Stücke von Felix Mendelssohn, 
bevor ein besonderes Highlight 
wartet: das Hochzeitspräludium 
von Johann Strauß Sohn. Die-
ses Werk wurde ursprünglich für 
Harmonium, Harfe und Violine 
geschrieben und zeigt den „Kö-

nig der Walzer“ von einer über-
raschend introvertierten Seite. 
Die Übertragung des Präludiums 
auf die Orgel verleiht dem Stück 
eine ganz eigene Klangfarbe. 
Den Abschluss bildet eine 
schwungvolle und eigenwillige 
Reminiszenz an die berühmte 
d-Moll Toccata von Bach. Der 
Organist verbindet dabei Vir-
tuosität mit einer Prise Kreati-
vität, die den Abend zu einem 
besonderen Erlebnis macht. 
Das Konzert findet am 23. Juli 
(Mittwoch) um 19.30 Uhr in der 
St.-Nikolai-Kirche in Burg statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. 
Wer Orgelmusik liebt oder ein-
fach einen besonderen Abend 
erleben möchte, sollte sich dieses 
Konzert nicht entgehen lassen.

Fünf Jahrhunderte Orgelmusik 
Werke von Buxtehude bis Strauß am 23. Juli in der St.-Nikolai-Kirche in Burg

Heiner Graßt bietet ein vielfältiges Konzertprogramm, das von Ba-
rock bis Moderne reicht. �   Foto: Heiner Graßt

Steine erzählen Geschichten  
Wie Gletscher und Fossilien die Insel prägten

Fehmarn ist bekannt für seine 
natürliche Schönheit, doch die 
Insel ist auch steinreich. Wer 
mehr über die faszinierenden 
geologischen Besonderheiten 
Fehmarns erfahren möchte, 
hat dazu bald die Gelegenheit. 
Der geologische Bestimmungs-
kurs des Umweltrats der Stadt 
Fehmarn lädt dazu ein, in die 
spannende Welt der Steine 
einzutauchen. Es wird erklärt, 
wie die Steine auf Fehmarn 
entstanden sind, welche Be-
standteile sie haben und wie 
die Gletscher der letzten Eis-
zeit diese einzigartigen Ge-
steine auf die Insel brachten. 
Neben vielen verschiedenen 
Versteinerungen werden auch 
diverse Gesteinsarten vorge-
stellt. Rätselhafte Fragen wie 
„Was ist eigentlich ein Hüh-

nergott?“, „Wie kommt das 
Loch in den Stein?“ oder „Was 
verbirgt sich hinter einem Don-
nerkeil?“ werden auf unter-
haltsame Weise beantwortet. 
Der Kurs findet am Donnerstag 
(24. Juli) von 11 bis 12 Uhr statt. 

Teilnehmer des geologischen Bestimmungskurses entdecken die Ge-
heimnisse eiszeitlicher Gesteine und Versteinerungen.  Foto: Pixabay

Treffpunkt ist der Parkplatz in 
Presen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt drei Euro pro Person. 
Anmeldung unter 04371 506 
124 oder per E-Mail an presen-
tour@umweltrat.info.

Wir suchen 
Urlaubsfotos 

Fotos sind Urlaubserinne-
rungen. Ob spektakulär, lus-
tig, abenteuerlich, verblüf-
fend, romantisch, niedlich 
oder ganz anders. Schnapp-
schüsse aus Heiligenhafen, 
Großenbrode oder von Feh-
marn können an strandzei-
tung@fehmarnsches-tage-
blatt.de geschickt werden. 
Wir freuen uns über Fotos, 
die mit ein paar Informati-
onen zur Reisedauer, den 
abgebildeten Personen und 
dem Motiv versehen sind. 
Mit etwas Glück wird Ihr Bild 
in einer der nächsten Ausga-
ben veröffentlicht. Eine Ver-
öffentlichung kann jedoch 
nicht garantiert werden.
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Süderstraße 2 in Burg

Bei uns fi ndest Du alles fürs
Kiten & Wingfoilen,
Neopren & Mode

+ Co-Working Space

Kiten | Foilen | Wingfoil | SUP
BUCHE JETZT DEINEN KURS

www.goldkiteacademy.de

MAXIMAL 2 SCHÜLER 
PRO LEHRER

scan me
Kulinarisch trifft auf gut bürgerlich

0 43 71 / 8 89 98 80, Kirchenstieg 12,  
23769 Bannesdorf/Fehmarn, www.gasthof-meetz.de

Stadtgeschichte und Geschichten
Mit Charme, Wissen und Witz 
führen Dr. Andrea Susanne 
Opielka oder Deborah Carsten-
sen auch 2025 wieder durch 
Burg. 
Der rund 90-minütige Rundgang 
beginnt am Fehmarn-Museum in 
der Breiten Straße 49 und führt 
durch die 800-jährige Stadt Burg 
sowie in die St.-Nikolai-Kirche. 

Die beliebte Stadt- und Kirchen-
führung bietet spannende Ein-
blicke und ist für Jugendliche ab 
14 Jahren geeignet. Der nächste 
Termin ist am Dienstag (22. Juli) 
in der Zeit von 18 bis 19.30 Uhr. 
Tickets sind online oder in den 
Tourist-Infos erhältlich. Restkar-
ten gibt es je nach Verfügbarkeit 
auch vor Ort. 

Inselgeschichte zum Anfassen
Ein Blick in die Vergangen-
heit Fehmarns erwartet Be-
sucherinnen und Besucher 
am Montagabend (21. Juli) 
in der St.-Jürgen-Kapelle. 
Karin Kleingarn, gebürtige 
Fehmaranerin mit großer Lei-
denschaft für die Geschichte 
ihrer Insel, lädt zu einer un-
terhaltsamen und zugleich 
informativen Stunde ein. 
Mit im Gepäck hat sie eine 

Auswahl besonderer Gegen-
stände, die helfen, Geschichte 
anschaulich und greifbar zu 
machen. So entsteht ein leben-
diger Streifzug durch die Jahr-
hunderte, erzählt aus erster 
Hand und mit viel Herzblut. 
Die Veranstaltung findet in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr in der 
St.-Jürgen-Kapelle am Kapel-
lenweg 13 in Burg statt. Der 
Eintritt ist frei. 

Wo Kirchner die Farben fand
Ernst-Ludwig-Kirchner-Verein bietet sonntags kostenlose Führungen an

Weite Horizonte, wilde Küsten, 
und mittendrin: Inspiration für 
einen der bedeutendsten Künstler 
des deutschen Expressionismus. 
Ernst Ludwig Kirchner fand auf 
der Insel nicht nur Ruhe, sondern 
eine neue Sprache für seine Kunst. 
Wer seine Spuren entdecken will, 
hat in diesem Sommer wieder 
Gelegenheit dazu – ganz ohne 
Eintritt und ohne Anmeldung. 
Vom 6. Juli (Sonntag) bis 28. 
September bietet der Ernst-
Ludwig-Kirchner-Verein jeden 
Sonntag um 11.15 Uhr kosten-
lose Führungen durch die stän-
dige Dokumentation in der 
Stadtbücherei Burg (Bahnhof-
straße 47) an. Besucherinnen 
und Besucher erwartet dort ein 
intensiver Einblick in Kirchners 
Zeit auf Fehmarn – die als eine 
seiner kreativsten Phasen gilt. 

Zwischen Naturerlebnis und 
künstlerischem Durchbruch 

Kirchner besuchte Fehmarn 
mehrfach zwischen 1908 und 
1914. Die Eindrücke der Land-
schaft, das Licht der Ostsee, 
die Menschen – all das floss 
direkt in seine Arbeiten ein. 
„Hier lernte ich die letzte Ein-

heit von Mensch und Natur zu 
gestalten und malte Bilder von 
absoluter Reife“, schrieb er spä-
ter über seine Zeit auf der Insel. 
Die Ausstellung zeigt Reproduk-
tionen seiner auf Fehmarn ent-
standenen Werke: darunter Öl-
bilder, Aquarelle, Zeichnungen, 
Holzschnitte und Lithografien in 
Originalgröße. Fotografien und 
Skulpturen Kirchners ergänzen 
die Schau, dazu kommen biogra-
fische Hintergründe und Zeit-
zeugnisse.
Die kreative Phase auf Fehmarn 

war lange Zeit wenig beachtet – 
bis 1992 der Ernst-Ludwig-Kirch-
ner-Verein gegründet wurde. 
Seitdem hat sich der Verein der 
Aufgabe verschrieben, das Werk 
Kirchners auf der Insel zu doku-
mentieren, zu bewahren und der 
Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen. Mit Erfolg: Die Dokumen-
tation in der Stadtbücherei ist 
mittlerweile ein fester Bestandteil 
der Kulturlandschaft Fehmarns. 
Die Führungen richten sich an 
alle, die sich für Kunst, Geschich-
te oder einfach das besondere 

Lebensgefühl auf Fehmarn inter-
essieren. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Die Ausstellung ist während der 
regulären Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei Burg zugänglich: 
montags, dienstags, donnerstags 
und freitags jeweils von 9.30 bis 
13 Uhr sowie nachmittags von 14 
bis 16 Uhr (dienstags und don-
nerstags sogar bis 18.30 Uhr). 
Mittwochs ist die Bibliothek 
von 9.30 bis 12 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen gibt es 
online unter kirchnerverein.de.

Die Dokumentation in der Stadtbücherei zeigt Werke und Zeitzeugnisse seines Schaffens auf Fehmarn.�     
� Foto: Claudia Czellnik
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Jetzt Jetzt 
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•• Frozen Yogurt Frozen Yogurt
•• Bubble Tea Bubble Tea

•• Bubble Waffl e Bubble Waffl e

„Kaum wieder auf der Insel, 
bin ich über euren Aufruf 
nach Urlaubsfotos gestol-
pert – und sofort war mir 
klar: Da mache ich mit“, 
schreibt Conny Schlenkrich, 
langjährige Fehmarn-Urlau-
berin, an die Strandzeitung. 
Seit vielen Jahren verbringt 
sie ihre Ferien auf der Insel, 
stets begleitet von ihrem treu-
en Rauhhaardackel. Über die 
Jahre sind viele Erinnerun-
gen am Südstrand entstan-

den, „viele davon mit der Ka-
mera festgehalten“, sagt sie. 
Ein Foto aber hat für sie eine 
ganz besondere Bedeutung. Es 
entstand am 10. Juli um 21.56 
Uhr, direkt an der Strandpro-
menade am Südstrand. „Ganz 
ohne Filter, so wie der Mo-
ment war: ruhig, stimmungs-
voll und einfach wunder-
schön. Vielleicht ist es genau 
diese Verbundenheit zum Ort, 
die in dem Bild mitschwingt“, 
so Conny Schlenkrich. 

Ganz ohne Filter: Dieser ruhige Moment am Südstrand wurde 
am 10. Juli um 21.56 Uhr von Conny Schlenkrich eingefangen.  
� Foto: Conny Schlenkrich

Ein besonderer Moment 
am Südstrand

Leserfoto der Woche

Barfuß über den Sand zum ... Tor! Beim Beachsoccer-Tur-
nier des Tourismus-Service Fehmarn sind Schnelligkeit, 
Teamgeist und jede Menge Spaß gefragt. Kinder ab sieben 
Jahren können am 18. Juli (Freitag) von 14 bis 16 Uhr am 
Strandabschnitt gegenüber vom Haus des Gastes an der 
Südstrandpromenade zeigen, was sie am Ball draufhaben. 
Gespielt wird auf dem Beachsoccerfeld direkt an der 
Freifläche auf Höhe des Hauses des Gastes. Der wei-
che Sand sorgt für ein besonderes Spielgefühl und 
macht das Turnier zu einem echten Sommerhighlight 
für sportbegeisterte Kinder. Ob als Stürmerin, Tor-
wart oder im Mittelfeld, hier kommt jeder in Bewegung. 
Eine Anmeldung im Vorfeld ist nicht notwendig, einfach 
vorbeikommen und mitkicken. Sollte das Wetter nicht mit-
spielen, wird ein alternatives Programm im Animations-
Pavillon angeboten. So ist bei jedem Wetter für Action ge-
sorgt.

Beachsoccer am Südstrand

Sommerklänge im 
Hinterhof 

Kajüthus lädt zu gleich zwei Konzerten ein 
Musik, laue Abende und ent-
spannte Atmosphäre: Der klei-
ne Hinterhof des Kajüthus in 
Burg wird in dieser Woche zur 
Bühne für gleich zwei ganz 
unterschiedliche Konzerter-
lebnisse. Besucherinnen und 
Besucher können sich auf 
handgemachte Klänge, tanzba-
re Rhythmen und jede Menge 
musikalisches Herzblut freuen. 
Los geht es am 19. Juli (Sonn-
abend) mit der Peace Develop-
ment Crew. Die hannoversche 
Band feiert in diesem Jahr ihr 
20-jähriges Bestehen und bringt 
diesen besonderen Anlass nun 
auch nach Fehmarn. Mit ihrer 
energiegeladenen Mischung aus 
Reggae, Dancehall, HipHop, 
Latin und Soca sorgen sie ab 
19.30 Uhr für karibisches Flair 
mitten im Norden. Die Crew 
tourte bereits durch Deutsch-
land, Irland, Holland und Ja-
maika und bringt neben zwei 

Alben auch eine Kollabo-EP 
mit dem Jamaikaner Colah Co-
lah mit. Ihr Konzert verspricht 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus alten Hits, neuen 
Songs und bekannten Covers, 
das Ganze bei freiem Eintritt. 
Ruhiger, aber nicht weniger 
eindrucksvoll geht es am 24. 
Juli (Donnerstag) weiter. Dann 
übernehmen Katie und Lasse 
aus Leipzig die Bühne. Ihr akus-
tisches Duo steht für ehrliche, 
gefühlvolle Musik in Wohnzim-
meratmosphäre. Mit Coverver-
sionen von Künstlern wie Johan-
nes Oerding, Karat oder Leonard 
Cohen schaffen sie eine intime 
Stimmung, die unter die Haut 
geht. Von 19.30 bis 21.30 Uhr 
laden die beiden zum Zuhören, 
Mitsummen und Innehalten ein 
– ebenfalls bei freiem Eintritt. 
Beide Konzerte finden im Hin-
terhof des Kajüthus in der Os-
terstraße 35-37 in Burg statt.
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Farmworld - Fehmarn
Gertrudenthaler Straße 10

23769 Burg / Fehmarn 
www.Farmworld-Fehmarn.de

Mini Treckerwelt zum 

Sehen & Spielen

Indoor & Outdoor

Mittwochs ist 
Wochenmarkt

Burger Marktplatz lockt mit großer Angebotspalette
Der Wochenmarkt auf dem his-
torischen Marktplatz in der Alt-
stadt ist einer der größten in der 
Region; in Ostholstein sind ledig-
lich die Wochenmärkte in Eutin 
und Neustadt noch umfangrei-
cher bestückt. Jeden Mittwoch 
wird auf dem Wochenmarkt in 
Burg eine große Vielfalt an re-
gionalen Produkten angeboten. 
Obst und Gemüse sowie frischer 
Fisch gehören ebenso dazu wie 
Fleisch- oder Backwaren. Hier 

gibt es aktuell sogar die belieb-
ten Kröpel, frisch zubereitet vom 
Fehmarner Freundeskreis. Der 
Markt ist nicht nur ein Ort, an 
dem man frische, regionale Le-
bensmittel kaufen kann, sondern 
auch ein beliebter Treffpunkt für 
Einheimische und Besucher, die 
beim gemütlichen Klönschnack 
Neuigkeiten austauschen. 
Der nächste Wochenmarkt fin-
det am 23. Juli von 7 bis 14 Uhr 
statt. 

Der Wochenmarkt findet wöchentlich auf dem historischen Marktplatz in 
Burg statt.    � Foto: Gamon

vom 18. Juli
                       bis 24. Juli

Fr. 18. Juli  – 14.30 Uhr:   Heidi – Die Legende vom Luchs

Fr. 18. Juli  – 17.00 Uhr:   Jurassic World: Die Wiedergeburt

Fr. 18. Juli  – 19.45 Uhr:   Jurassic World: Die Wiedergeburt

Sa. 19. Juli – 14.30 Uhr:   Elio

Sa. 19. Juli – 17.00 Uhr:   Der Pinguin meines Lebens

Sa. 19. Juli – 19.45 Uhr:   Jurassic World: Die Wiedergeburt

Sa. 19. Juli – 22.30 Uhr:   M3GAN 2.0

So. 20. Juli – 14.30 Uhr:   Elio

So. 20.  Juli – 17.00 Uhr:  Der Pinguin meines Lebens

So. 20.  Juli – 19.45 Uhr:  Jurassic World: Die Wiedergeburt

Mo. 21. Juli – 	                 keine Vorstellung

Di. 22. Juli –  14.30 Uhr:  Heidi – Die Legende vom Luchs

Di. 22. Juli – 17.15 Uhr:   Mädchen Mädchen! 

	                                  Hot Girl Summer

Di. 22. Juli – 19.30 Uhr:   Jurassic World: Die Wiedergeburt

Mi. 23. Juli – 14.30 Uhr:  Heidi – Die Legende vom Luchs

Mi. 23. Juli – 17.15 Uhr:   Mädchen Mädchen! Hot Girl Summer 

Mi. 23. Juli – 19.30 Uhr:  Jurassic World: Die Wiedergeburt                          

Do. 24. Juli – 14.30 Uhr:  Elio

Do. 24. Juli: – 17.00 Uhr: Superman

Do. 24. Juli: – 19.45 Uhr: Superman



Wahre Motorschätze in Großenbrode
Young- und Oldtimer rollen am Sonnabend beim 6. „MeerKlassiker“ an die Küste

Young- und Oldtimer werden 
am Sonnabend (19. Juli) in 
der Zeit von 11 bis 16 Uhr in 
Großenbrode gezeigt. Alle Au-
to-Liebhaber von zeitlos anmu-
tenden Schmuckstücken sollen 
dabei auf ihre Kosten kommen. 
Neben einem Fahrzeugteile-
markt ist auch ein gastronomi-
sches Angebot Teil des „Meer-
Klassikers“. „Die einmalige 
Atmosphäre auf der Eventwiese 
am Kurmittelcentrum verleiht 
der Veranstaltung eine ganz 
besondere Note. Die Besitzer 
der nostalgischen Schönheiten 
stehen für Fragen selbstver-
ständlich zur Verfügung. Fotos 
von den Young- und Oldtimern 
mit ihrem klassischen Ausse-
hen sind ebenfalls erwünscht“, 
sagt Jade Storm von der GTS. 
Musikalisch wird die Veran-
staltung durch die Oldie-Band 
„Remember“ bereichert. Als 
Special-Guest hat sich „Trödel 
Kay“, bekannt durch die RTL-
Sendung „Die Retourenprofis“, 
für diesen Tag in Großenbrode  
angekündigt. 

Die Besitzer der nostalgischen Schönheiten stehen für Fragen selbstverständlich zur Verfügung. Fotos von 
den Young- und Oldtimern mit ihrem klassischen Aussehen sind ebenfalls erwünscht. 

In der wunderschönen Kulisse 
der Ostsee erwartet die Besucher 
immer dienstags ab 17.30 Uhr 
ein Freizeitangebot für die ganze 
Familie: Die beliebte Open-Air-
Kinderparty sorgt für strahlende 
Kinderaugen und herzliche La-
cher, gefolgt von einem mitrei-
ßenden DJ ab 19 Uhr direkt an 
der „MeerBühne“ in Großenbro-
de. Die „MeerBühne“, direkt an 
der Strandpromenade gelegen, 
bietet nicht nur einen idealen 
Rahmen für dieses Event, son-
dern auch einen atemberau-
benden Blick auf die Ostsee. 

„Genießt gerne die frische Mee-
resbrise und lasst euch von der 
Atmosphäre mitreißen. Kommt 
gerne vorbei und genießt die 
abwechslungsreichen Diens-
tagabende.  Der Eintritt ist frei 
und für das leibliche Wohl ist 
gesorgt“, heißt es vom Großen-
broder Tourismus-Service. 
Auch die Kinderanimation  legt 
wieder voll los. „KinderInsel“ 
und „MeerBühne“ werden da-
bei täglich zum Treffpunkt für 
die kleinen Gäste. Alle Zeiten 
auf grossenbrode.de/veranstal-
tungskalender. 

Party für die Familie 

Der Ball rollt wieder
Unter dem Motto „Ein Stand-
ort, mehr Teams“ stellt sich die 
Flens-Beach-Trophy in Großen-
brode neu auf. Die Sieger aus 
Niedersachsen, Bremen, Ham-
burg und Schleswig-Holstein 
kämpfen morgen von 13 bis 18 
Uhr beim „Final Four“ um die 
Krone im Norden. Das beliebte 
Beachsoccer-Turnier findet am 
schönen Strand von Großen-

brode statt. Anders als in den 
letzten Jahren qualifiziert sich 
der Sieger des Regionalent-
scheids nicht automatisch für 
die Deutschen Meisterschaften 
in Warnemünde. Stattdessen 
sammeln interessierte Teams 
Punkte durch die Teilnahme an 
deutschlandweiten Beachsoc-
cer-Turnieren, beispielsweise 
der Flens-Beach-Trophy.

JULI

m it D J M i ch i , B enn i S tark , d er woll i ,
mart i n s i erp , ph i l s tadelmann , Sara karas
& pete the beat
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DLRG und Nivea laden zum Strandfest
Am Mittwoch (23. Juli) verwandelt sich Großenbrodes Strand in ein buntes Spiel-Eldorado

Wie in jedem Jahr verwandelt 
die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) mit ihrem 
Partner Nivea auch 2025 die 
Stände an der Nord- und Ost-
see in ein großes, buntes Spiel-
Eldorado für mehr Sicherheit 
im Wasser und in der Sonne. 90 
junge Rettungsschwimmer ma-
chen sich auf den Weg, um in 42 
Seebädern Urlauber und Einhei-
mische zu besuchen. Im Gepäck 
jede Menge Wissenswertes rund 
um Wasser, Schwimmenlernen 
und Sonnenschutz. 
Unter dem Motto „Seepferd-
chen für alle“ führen Rettungs-
schwimmer Eltern und Kin-
der spielerisch an das sichere 
Verhalten am und im Wasser 
heran.  „In entspannter Ur-
laubsatmosphäre machen wir 
spielerisch auf die Baderegeln 
aufmerksam“,  erklärt Tourleite-
rin Maiken Stolze. Im Bühnen-
programm fiebern die kleinen 
und großen Strandfestbesucher 
beim Puppentheater mit, gehen 
auf ein Robbenrennen und be-

geben sich mit bunten Schwung-
tüchern auf eine Reise ans Meer. 
Gegen eine kleine Spende zu-
gunsten der DLRG gehen die 
Besucher auf Strandfest-Entde-
cker-Tour und haben die Chance 
auf tolle Gewinne, indem sie an 

den Stationen knifflige Fragen 
beantworten. In Großenbrode 
findet das Fest am Mittwoch 
(23. Juli) von 14 bis 17 Uhr statt.  
Am Ende des Strandfests wer-
den Nivea-Wasserbälle an die 
Besucher verteilt. Sie verwan-

deln den Strand kurzzeitig in ein 
blaues Meer.  „Das ist jedes Mal 
ein faszinierendes Bild“, berich-
tet Stolze. „So viele strahlende 
Kinderaugen, wenn unsere klei-
nen Besucher ihren Ball bekom-
men.“ 

Volker Schildknecht aus Großenbrode bietet 
für alle Gäste und Einheimische  in den Som-
mermonaten eine gemütliche Fahrradtour 
durch die schöne Natur in und um Großen-
brode an. Die Tour dauert circa 3 bis 4 Stun-
den und startet jeden Donnerstag um 14.15 
Uhr vor dem „MeerHuus“ am Südstrand.  

Route, Dauer und Pausen können individuell 
abgesprochen werden. „Die Teilnahme erfolgt 
freiwillig und auf eigene Gefahr. Wenn das 
Wetter keine Radtour zulässt, wird alternativ 
ein Besuch der Heimatkundeausstellung an-
geboten“, heißt es vom Großenbroder Touris-
mus-Service.

Fahrradtouren starten immer donnerstags 
Route, Dauer und Pausen können individuell abgesprochen werden.                                       Foto: Oliver Franke

Schiffbrüchige aus Seenot ret-
ten, Menschen aus Gefahren 
befreien, Verletzte und Kranke 
versorgen: Die Seenotretter sind 
klar zum Einsatz – rund um die 
Uhr und bei jedem Wetter. Im 
„MeerHuus“ in Großenbrode, 
und beim anschließenden Open 
Ship des Seenotrettungskreu-
zers „Bremen“ erfahren die Be-
sucher am Mittwoch (23. Juli) 
mehr über die spannende und 
rein spendenfinanzierte Arbeit 
der Seenotretter auf Nord- und 
Ostsee. Los geht es um 14.30 
Uhr im „MeerHuus“. Die DGzRS 
unterhält auf 55 Stationen zwi-
schen Borkum im Westen und 
Usedom im Osten rund 60 See-
notrettungskreuzer und -boote. 
Jahr für Jahr fahren die See-
notretter etwa 2000 Einsätze, 
koordiniert von der Deutschen 
Rettungsleitstelle See, dem 
Maritime Rescue Coordinati-
on Centre (MRCC) Bremen der 
DGzRS.  Seit der Gründung der 
DGzRS haben ihre Besatzungen 
mehr als 86 800 Menschen aus 
Seenot gerettet. 

Die Arbeit der 
Seenotretter 

Kinder werden spielerisch an das sichere Verhalten am und im Wasser herangeführt.                           



Neue Ausstellung in der Stadtbücherei 
 39 Werke von 14 Künstlern: Aquarellbilder sind bis zum 30. August zu sehen 

Schon zum 7. Mal stellen die 
Pleinairkünstler um Patricia Ho-
lubek ihre Werke in der Stadt-
bücherei in Heiligenhafen aus. 
39 Bilder von 14 Künstlern sind 
in diesem Jahr über und neben 
den zahlreichen Bücherregalen 
zu sehen. Bis zum 30. August 
können Leserinnen und Leser 
der Bücherei sowie interessierte 
Kunstliebhaber die Aquarellbil-
der betrachten. Das eine oder 
andere Bild kann dabei natürlich 
auch erworben werden. 
„Pleinairmalerei bedeutet Male-
rei unter freiem Himmel. Man 
ist dem Wetter ausgeliefert“, so 
Patricia Holubek. Ein gewisses 
Tempo beim Malen sei außer-
dem von Vorteil, denn es kann 
vorkommen, dass das Malmotiv 
einfach weiterfährt, davonfliegt 
oder -rennt. Zusätzlich habe 
man mit sich verändernden 
Lichtverhältnissen zu rechnen. 
Nachdem Patricia Holubek 2016 
einen ersten Versuch unter-
nahm, mit Teilnehmern ihres 
Aquarellkurses bei unbestän-
digem Wetter draußen zu ma-
len, bot sie 2017 ihren ersten 
Pleinair-Malkurs in der VHS in 
Heiligenhafen an. „Nach Been-
digung des Kurses haben wir 
uns dann jeden Montag zum ge-
meinsamen Malen in der Stadt 
getroffen“, erzählt Holubek zur 
Entstehung des Kurses. „Rainer 
Haag, dem ich öfters von meinen 

Auf dem Plakat zu sehen: Die ehemalige „Baltic Mermaid“-Kneipe. Das Bild entstand beim ersten Plein-
airtreffen des Jahres im Rahmen des VHS Kurses von Patricia Holubek (r.) und ihren Kursteilnehmern.   

Malkursen erzählt habe, hat uns 
eine Ausstellungsmöglichkeit 
im Rathaus vermittelt. Aus un-
serer Gemeinschaft wurde die 
Malgruppe mit dem Namen 
‚plainairHeiligenhafen‘. Rainer 
war sozusagen unser Geburts-
helfer“, erinnert sich die Kurs-
leiterin. 2019 fand dann die be-
sagte Ausstellung statt und im 

selben Jahr, mit Malaktion zu 
Kultournacht, die erste Ausstel-
lung in der Stadtbücherei. 
An vielen Orten seien sie immer 
wieder, berichtet Patricia Ho-
lubek. „Die Szenerie stellt sich 
doch jedes Mal wieder anders 
dar.“ Im Dorfpark in Großen-
brode, in Wulfen auf Fehmarn 
oder in kleiner Gruppe im Grö-

mitzer Zoo fanden sie außer-
dem ihre Motive. 
Wer Lust hat, jetzt gern selbst 
das Malen oder Zeichnen zu ler-
nen oder wieder in die Materie 
einsteigen möchte, kann das in 
den Kursen der Volkshochschu-
le tun und sich im Internet un-
ter www.vhs-ostholstein-nord.
de anmelden.

Sportlich durch die Nacht
37. Mitternachtslauf startet am 25. Juli zum zweiten Mal während der Hafenfesttage

Am 25. Juli (Freitag) ist es wie-
der so weit: Zum zweiten Mal 
findet der traditionelle Mitter-
nachtslauf in Heiligenhafen 
während der Hafenfesttage 
statt. Trotz einiger Bedenken 
organisierte das Team um Pe-
ter Fiedler, Thomas Wende 
und Marijana Haase den Lauf 
letztes Jahr erstmals parallel 
zum größten Event der War-
derstadt. „Die Rückmeldungen 
waren sehr positiv“, berichtet 
Haase. Den Läufern hätte vor 
allem die hervorragende Stim-
mung entlang der Strecke gut 
gefallen, die durch die vielen 
Besucherinnen und Besucher 
der Hafenfesttage entstanden 
wäre und für reichlich Motiva-
tion gesorgt hätte. 

Auch der 37. Mitternachtslauf 
wird wieder während der Ha-
fenfesttage stattfinden. „Wir 
halten an dem Freitag fest. 
Auch wenn die Organisation et-
was umfangreicher ausfällt, die 
Zahlen sprechen für sich“, be-
kräftigte Peter Fiedler. 518 Vor-
anmeldungen zählte er bereits, 
418 davon wollen am zehn 
Kilometer langen Hauptlauf 
teilnehmen. Damit hätten sich 
deutlich mehr Personen als im 
Vorjahr angemeldet, „und das 
coronabedingte Tief an Läufer- 
und Helferzahlen gehört damit 
endgültig der Vergangenheit 
an“, so Fiedler. 
Im Kern besteht das Orga-
Team aus acht Leuten, aber 
insgesamt werden 120 bis 130 

Helfer benötigt, um das in 
Norddeutschland bekannte 
Lauf-Event durchzuführen.  
Los geht es am 25. Juli um 23 
Uhr zum großen Hauptlauf 
durch die Heiligenhafener 
Nacht. Wem der Mitternachts-
lauf mit seinen zehn Kilome-
tern zu lang ist, für den werden 
vorab der Binnenseelauf mit 
circa 5,5 Kilometern sowie die 
Mitternachtslauf-Doppelmeile 
angeboten.  Zudem gibt es für 
die Kleinsten unter den Sport-
lern auch wieder den Mini-
Mitternachtslauf, der auf einer 
Länge von einem Kilometer 
durch den Stadtpark führt.
Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhalten auch in 
diesem Jahr wieder den tradi-

tionellen Mitternachtslaufbe-
cher. „Wir haben überlegt, in 
Zukunft etwas anderes zu ma-
chen,  Medaillen oder Handtü-
cher zum Beispiel, aber für vie-
le Menschen gehört die Tasse 
zum Mitternachtslauf in Heili-
genhafen einfach dazu. Sie ist 
unser Markenzeichen“, so Ma-
rijana Haase. 
Die Anmeldung für alle Läufe 
kann über die Anmeldevorla-
ge des Mitternachtslauf-Falt-
plans,  abzugeben bei Peter 
Fiedler, Postlandstraße 1 in 
Heiligenhafen, online auf www.
mitternachtslauf.de oder bis zu 
einer halben Stunde vor Beginn 
der jeweiligen Läufe bei Peter 
Fiedler auf dem Sportplatz er-
folgen. 



Kulturvermittlung neu gedacht 
Heiligenhafens Heimatmuseum will mit digital-analoger Strategie in die Zukunft gehen

Mit neuen digitalen Angeboten 
schlägt das Heimatmuseum 
Heiligenhafen ein spannendes 
Kapitel auf: Ab sofort können 
Besucherinnen und Besucher 
die Stadtgeschichte auch virtu-
ell erleben. Möglich wurde dies 
durch die Zusammenarbeit mit 
dem Kultur-Kompetenzzent-
rum von Dataport und dank 
einer Förderung durch den Di-
gitalen Masterplan Kultur des 
Landes Schleswig-Holstein.
Zentrales Element ist die neu 
gestaltete Internetseite, auf 
der virtuelle Rundgänge durch 
das Museum, das alte Rathaus 
und die Stadtkirche angeboten 
werden. Ergänzt wird das An-
gebot durch zwölf thematische 
Videos, die gemeinsam mit dem 
Förderverein des Museums re-
alisiert wurden.
Ein besonderes Highlight ist 
die neue App „Heiligenhafen 
erzählt“. Sie nutzt Augmented 
Reality, um die Geschichte des 
Heiligenhafener Kapitäns Ru-
dolf Maßmann und einer chine-
sischen Seidenfahne lebendig 
werden zu lassen – eines der 
bekanntesten Ausstellungsstü-
cke des Museums.
Im Rahmen einer gut besuchten 
Veranstaltung, an der viele Mit-
glieder der Stadtvertretung und 
Verwaltung, aber auch externe 
Gäste teilnahmen,   wurden 
die neuen Angebote kürzlich 
offiziell vorgestellt. In seiner 
Begrüßung gab Bürgermeister 
Kuno Brandt einen Überblick 
über die Entstehung und Hin-
tergründe des Projekts. Mu-
seumsleiterin Joana Schröder 
dankte allen Beteiligten und 
betonte die enge und konstruk-
tive Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung. Nur durch 

das gemeinsame Engagement 
sei es gelungen, das Projekt in 
nur sechs Monaten erfolgreich 
umzusetzen.
Grundlage für die neuen di-
gitalen Angebote und weitere 
Neuerungen und geplante Maß-
nahmen ist eine umfassende di-
gital-analoge Strategie, die im 
Oktober 2024 mithilfe externer 
Betreuung durch Dataport ent-
wickelt wurde. Beteiligt waren 
neben Museumsleiterin Joa-
na Schröder und Mitgliedern 
des Fördervereins auch Bür-
germeister Kuno Brandt, der 
büroleitende Beamte Kai-Uwe 
Maurer, der Vorsitzende des 
Ausschusses für gesellschaftli-
che Angelegenheiten, Joachim 
Schmidt-Uwis (BfH), sowie die 
Digitalisierungsbeauftragte der 

Stadt, Anneke Krüger. 
Ziel war es, das Heimatmuse-
um als modernen Kultur- und 
Bildungsort zukunftsfähig wei-
terzuentwickeln. Einen wesent-
lichen Rahmen hierfür bildete 
der Digitale Masterplan Kultur 
der Landesregierung. Dieses 
Programm, koordiniert durch 
die Schleswig-Holsteinische 
Landesbibliothek, unterstützt 
Kultureinrichtungen dabei, 
analoge und digitale Strategi-
en sinnvoll zu verknüpfen und 
innovative Formen der Kul-
turvermittlung zu entwickeln 
– etwa durch Kultur-Apps, 
virtuelle Rundgänge oder On-
line-Angebote. Zudem wurden 
90 Prozent der Gesamtkosten 
in Höhe von 72000 Euro über 
dieses Förderprogramm finan-
ziert; die verbleibenden zehn 
Prozent übernahm die Stadt 
Heiligenhafen aus eigenen 
Haushaltsmitteln.
Mit dem neuen Corporate De-
sign, der Website und der App 
konnten nun erste Maßnahmen 
der digital-analogen Strategie 
erfolgreich umgesetzt werden. 
Gerade für kleinere, regionale 
Museen eröffnet die Digitali-
sierung neue Möglichkeiten. So 
stehen die digitalen Angebote 
des Heimatmuseums nicht nur 
vor Ort, sondern auch online 
zur Verfügung.

Wichtig sei, so Museumsleite-
rin Schröder, dass das digitale 
Angebot nicht als Ersatz, son-
dern als Ergänzung zum realen 
Museumsbesuch verstanden 
werde. Es eröffne neue Ziel-
gruppen, vertiefe die Auseinan-
dersetzung mit der Geschichte 
– und erschließe buchstäblich 
neue Räume. So machen es die 
virtuellen Rundgänge möglich, 
auch nicht barrierefreie oder 
sonst unzugängliche Bereiche 
zu besuchen. Besonders ein-
drucksvoll ist der digitale Blick 
von der Empore in der Stadt-
kirche inklusive eines virtuell-
sportlichen Sprungs in den 
Altarraum – ein Erlebnis, das 
sich vor Ort zweifellos nicht 
bietet.	
Auch für die Zukunft sieht Joa-
na Schröder viele Perspektiven: 
Weitere Ereignisse und Persön-
lichkeiten der Stadtgeschichte 
könnten über die App erlebbar 
werden. „Mit der App holen wir 
unser kulturelles Erbe in die 
Gegenwart“, erklärt sie. 
Zugleich präsentiert sich das 
Heimatmuseum als ein Ort 
moderner Kulturvermittlung, 
der für digitale Offenheit, Zu-
gänglichkeit und Nachhaltig-
keit steht – und regionale Ge-
schichte bewahrt, erzählt und 
weit über Heiligenhafen hinaus 
sichtbar macht. 

Im Rahmen einer gut besuchten Veranstaltung wurden die neuen Angebote in dieser Woche offiziell vor-
gestellt. Bürgermeister Kuno Brandt und Museumsleiterin Joana Schröder sind überzeugt von dem ein-
geschlagenen Weg.                                                                                                                              FOTOS: KRÜGER



Hafenfesttage gehen in 48. Runde
Vom 18. bis 27. Juli wird Heiligenhafen wieder die zehn buntesten Tage des Jahres erleben 

Gute Stimmung und laue Sommernächte: Das machen die Hafenfesttage aus. Zum Abschluss erwartet die Gäste eine Lasershow im Hafenbe-
cken, welche das bisherige Feuerwerk aus Umweltschutzgründen ersetzt.

Vom 18. bis 27. Juli heißt es 
wieder: Leinen los für die 48. 
Hafenfesttage in Heiligenhafen. 
Zehn Tage lang verwandelt sich 
das gesamte Hafengebiet in eine 
maritime Festmeile mit vier 
zentralen Hotspots, die die Par-
tyherzen höherschlagen lassen. 
Kulinarische Köstlichkeiten, 
wilde Karussell-Fahrten, ein 
buntes Bühnenprogramm und 
zahlreiche Mitmachaktionen 
sollen für viele Stunden voller 
Glücksmomente sorgen. 
„Die Hafenfesttage sind für uns 
ein Herzensprojekt. Zur fünften 
Jahreszeit zeigt sich der Fische-
reihafen von seiner schönsten 
Seite: offen, lebendig und voller 
Lebensfreude“, freut sich Jörn 
Harms vom Tourismus-Service 
der Warderstadt.
Das beliebte Kinderpiratenland 
entlang der Hafen-Nordseite 

lässt kleine Seeräuberherzen 
höherschlagen. Das Angebot 
wurde erweitert, und mit noch 
mehr Attraktionen und Aben-
teuern geht es dort mit Spiel, 
Spaß und Action bis in den 
Abend, heißt es in der Voran-
kündigung. Der Binnensee wird 
erneut mit Fischers Hafenrum-
mel zu einer Welt voller Spaß 
und Nervenkitzel. In diesem 
Jahr außerdem neu dabei: eine 
wilde Fahrt auf dem Wasser mit 
Piratenscootern.
Zum Abschluss der Hafenfestta-
ge erwartet die Gäste in diesem 
Jahr eine Lasershow im Hafen-
becken. Sie ersetzt das bisherige 
Feuerwerk, das aus Umwelt-
schutzgründen nicht mehr statt-
finden darf (wir berichteten). 
Ein maritimes Highlight sind 
die Open-Ship-Aktionen ent-
lang der Kaikanten: Mit dabei 

sind unter anderem die däni-
sche Marineheimwehr am zwei-
ten Wochenende, der charman-
te Hafendockter, das historische 
Feuerschiff Fehmarnbelt, die 
Einblicke in Leben und Arbeiten 
an Bord geben. 
Auch der Klabautermarkt  auf 
dem Marktplatz am 25. Juli 
(Freitag) hat sich als fester Be-
standteil etabliert. Hier können 
kleine und große Schatzsucher 
beim Kinderflohmarkt nach 
Herzenslust stöbern.  „Wenn 
abends die Sonne untergeht, 
bringen die Teilnehmer des 
traditionellen Mitternachts-
laufs sportliche Ausdauer auf 
die Strecke und echtes Gemein-

schaftsgefühl in die Stadt“, 
berichtet Veranstaltungsleiter 
Jörn Harms.  
„Ein paar Tage Auszeit, Lebens-
freude und Musik – das ist Hei-
ligenhafen, wie wir es lieben. 
Und auch wenn sich die Zeiten 
ändern: Ein tolles Fest bleibt 
das, was wir alle gemeinsam 
draus machen.  Ich danke allen, 
die diese Veranstaltung möglich 
machen.  Auch wenn die Auto-
krafthalle wegfällt und es kein 
Feuerwerk mehr gibt, bin ich 
dennoch optimistisch, dass wir  
ein tolles zehntägiges und vor 
allem kostenfreies Programm 
auf die Beine gestellt haben“, so 
Tourismusleiter Eike Doyen.



Musikalische Highlights
Liveacts auf drei Bühnen und Rock am Kirchberg sorgen für Stimmung bei den Hafenfesttagen

Zahlreiche musikalische Liveacts sorgen für Partystimmung und Ohrwurmgarantie. Unterwegs als Solo-Künstler ist „Santiano“-Bandmit-
glied Timsen (l.), der am 22. Juli die Bühne entert.                                                                                                                                Foto links: Sven Sindt

Die 48. Hafenfesttage in Heili-
genhafen lassen auch die Her-
zen von Musikfans höher schla-
gen: Zur festen Größe zählt das 
Rock am Kirchberg-Event am 
zweiten Wochenende, ein Treff-
punkt für Musikliebhaber aus 
der ganzen Region.   
Ob Schlager, Rock, Pop oder 
Soul – das musikalische Line-up 
auf drei Bühnen bietet unzählige 
Highlights und lässt keine Wün-
sche offen. Gleich zum Auftakt 
entert die Top-40-Coverband 
„Coverpiraten“ im stilechten Pi-
ratenlook und mit jeder Menge 
Energie die Bühne, am 19. Juli 
gibt die Partyband „Zack Zillis“ 
den Ton an. Groove trifft auf 
pure Lebensfreude, wenn sich 
am 20. Juli die Bühne füllt, denn 
„B-Connected“ kommt mit ih-
rer neunköpfigen Liveband. Im 
Gepäck ein fetter Bläsersound 

und eine große Portion Soul 
von Aretha Franklin bis Pharrell 
Williams. Am 21. Juli bringt die 
Tribute-Band „MAFFAYpur“ die 
Magie von Peter Maffays größ-
ten Hits live auf die Bühne. 
Mit seiner Band „Santiano“ ist 
Timsen bereits erfolgreich über 
die sieben Weltmeere gesegelt 
und entert am 22. Juli die Ha-
fenbühne. Unterwegs als Solo-
Künstler bringt er mit seiner 
neuen Platte das norddeutsche 
Lebensgefühl authentisch auf 
die Bühne.
Auf eine musikalische Zeitrei-
se mit unverwechselbaren Hits 
und originalgetreuem Sound, 
geht es am 23. Juli in die gol-
dene Ära von „Supertramp“ mit 
der Tribute-Band „Century’s 
Crime“.
Zahlreiche weitere Liveacts tre-
ten ebenfalls an den zehn bun-

testen Tagen de Jahres auf:  Die 
Toten Ärzte betreten am 24. Juli 
die Bühne, inklusive Pyroshow 
und Ohrwurmgarantie, am Fol-
getag will sich ein echter Pub-
likumsliebling in Heiligenha-
fen vorstellen: der aus dem TV 
bekannte Sänger Ross Antony. 
„Er sorgt mit seiner mitreißen-
den Show, jeder Menge Charme 
und den besten Schlagersounds 
für Partystimmung pur. Unter-
stützt wird er dabei vom sympa-
thischen Sänger und Moderator 
Pascal Krieger, der charmant 
durch den Abend führt“, freut 
sich Jörn Harms.  Zusammen 
mit Helene Fischer Double, Bar-
bara, wird der Abend zum Schla-
gerspaß. Weitere Informationen 
können ab sofort dem offiziellen 
Programm auf  www.hafenfest-
tage.de entnommen werden. 

 

Authentisch, kraftvoll und voller Leidenschaft bringt die Tribute-
Band MAFFAYpur am 21. Juli die Magie von Peter Maffays größten 
Hits live auf die Bühne                                                   Foto: VMB Photography

Einer der prominentesten Gäs-
te in diesem Jahr ist der Sänger 
Ross Antony, der am 25. Juli am 
Hafen auftreten wird.
Foto: Astrid Moeller Telamo



Comedy-Highlight im Pavillon
Matze Knop kommt mit seiner „Wilden Sommer-Show“ nach Heiligenhafen 

Heiligenhafen darf sich auf ein 
echtes Sommer-Highlight freu-
en: Am 9. August (Sonnabend) 
gastiert Comedian Matze Knop 
mit seiner „Wilden Sommer-
Show“ im Pavillon des Ostsee 
Ferienparks und bringt jede 
Menge Humor, Parodien und 
gute Laune mit an die Küste. 
„Jetzt wird’s wild. Und lustig!“ 
– unter diesem Motto erwartet 
die Besucher ein Abend voller 
scharfer Beobachtungen, char-
mantem Wortwitz und satiri-
scher Spitzen. 
„Mit Matze Knop holen wir 
einen absoluten Stimmungs-
garanten nach Heiligenhafen. 
Seine Shows leben von Ener-
gie, Tempo und Witz, da bleibt 
garantiert kein Auge trocken“, 
freut sich Jörn Harms vom Tou-
rismus-Service Heiligenhafen. 
Mit seiner unverwechselbaren 
Mischung aus Stand-up-Come-
dy, Musik und Parodie zählt der 
deutsche Comedian und Promi-
Imitator Matthias „Matze“ Knop 
seit Jahren zu den beliebtesten 
Entertainern Deutschlands. 
Ob als Jogi Löw, Dieter Bohlen 
oder Cristiano Ronaldo: Knop 
schlüpft in Rollen, die jeder 
kennt, und sorgt dabei für Lach-
anfälle am laufenden Band. 
Mit der Comedy-Figur „Supa 
Richie“ erlangte Knop in lokalen 
Radiosendern und später auch 
im Fernsehen erste Bekanntheit. 
Ende der 90er-Jahre gelang es 
ihm dann, mehrere seiner Co-
medy-Lieder in den deutschen 
Singlecharts zu platzieren.  Er 
moderierte unter anderem „Kn-
ops Spätshow“ im Sat. 1 oder die 
Show „Clipfish TV“ auf RTL. 
In seinem Sommer-Special prä-
sentiert der 50-Jährige nun ein 
Best-of-Programm: Schnell, 
pointiert, spontan und garan-
tiert unterhaltsam, so Harms.

Der Einlass zur „Wilden Som-
mer-Show“ beginnt um 19 Uhr, 
Veranstaltungsbeginn ist 20 
Uhr. Tickets zum Preis von 
19,90 Euro sind ab sofort online 
erhältlich unter https://pretix.
eu/heiligenhafen/matzeknop/ 
sowie ab dem 25. Juni direkt 
beim Tourismus-Service Heili-
genhafen. 
Außerdem können sich Privat-
kunden der Stadtwerke Heili-
genhafen über ein besonderes 
Angebot freuen: In Kooperation 
mit dem Tourismus-Service er-
halten sie einmalig 50 Prozent 
Rabatt auf eine Eintrittskarte. 
Die rabattierten Tickets sind 
ausschließlich im Geschäftshaus 
der Stadtwerke, Am Jachthafen 
4a, erhältlich. Der Verkauf er-
folgt vor Ort, solange der Vorrat 
reicht, so die Ankündigung.                           

Mit viel Energie, Humor und Ausdrucksstärke performt Comedian Matze Knop bei seinen Auftritten.

SOMMER, SONNE,

URLAUBS-SHOPPING!

HEILIGENHAFEN
Industriestraße 3

Mo. bis Sa. 7 – 21 Uhr 
So. 11 – 17 Uhr

URLAUBS-SHOPPING!

 Grillspezialitäten

 gekühlte Getränke

 Strandutensilien

 Fahrradausrüstung

 Camping-Zubehör

regionale Produkte

 und vieles mehr



44,44
Jetzt 49,99 **  bis   69,99 **

44,4444,4444,44

Modellbeispiele:

Nicht jedes Modell ist in

jeder Filiale erhältlich!

Nur solange der Vorrat reicht!

**
 U

V
P

: U
n

ve
rb

in
d

li
ch

e 
P

re
is

em
p

fe
h

lu
n

g

vom 18.07. bis 27.07.2025

Nur solange der Vorrat reicht!

jedes paar

Kein Schuhverkauf in der Filiale Burg II,
Mummendorfer Weg 3

Folgt uns! @kaufhaus.stolzBurg auf Fehmarn
Heiligenhafen

Auch sonntags geöffnet:

11:00 – 17:00 Uhr
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